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Zum Familienfeſte eines deutſchen Fürſten

Halle 4 Mai
In die dramatiſche Muſik die vor der politiſchen Weltbühne

ausgeführt wird drängt ſich abermals ein yriſches Jntermezzo
ein deutſcher Fürſt begeht wieder ein Familienfeſt und über die
Grenzen ſeiner engeren Heimath hinaus nimmt man an dem Er
eigniß freudiges und freundliches Jntereſſe Herzog Ernſt II
von Sachſen Koburg Gotha feierte geſtern das goldene
Ehejinbiläu m Vor fünfzig Jahren hat er die Hand der Prin
zeſſin Alexandrine von Baden der Schweſter des jetzt
regierenden Großherzogs in die ſeine gelegt und ſie ein halbes
Jahrhundert treu feſtgehalten An Alexandrine hat mich der
Himmel finden laſſen was nur je für mich zu wünſchen war
alſo ſchrieb der fürſtliche Gatte ſeinem Onkel dem König Leopold
von Belgien

Herzog Ernſt iſt durch eigenartige Vorausſetzungen des dent
ſchen politiſchen Lebens wie durch eine Reihe perſönlicher Gaben
und Verdienſte in der Haupt und Staatsaktion unſeres nationalen
Wolleus und Werdens mit einer weit größeren Rolle bedacht wor
den als ſie urſprünglich ſeinem Machtkreiſe zu entſprechen ſchien
Das Leben dieſes Fürſten fiel in die große Periode des Ringens
der dentſchen Völker um die nationale Einheit und die eigenthüm
liche weite Verzweigung des Koburgiſchen Hauſes nach den ver
ſchiedenſten Brennpnnkten der großen Politik hat auch dieſem Gliede
der ſächſiſchen Regentenfamilie frühzeitig die Kenntniß aller Jn
ſtrumente im politiſchen Orcheſter vermittelt Mit den Ueber
lieferungen des rn Liberalismus anfgewachſen ſeit je
ein begeiſterter Frennd konſtitutioneller Doktrinen durch ſeinen
Brnder den Prinz Gemahl Albert für engliſche Staatsideale
ſchwärmeriſch eingenommen ſuchte er zu ſeinem Theile den Jmpuls
nationalen Einheitsdranges in die Wege zu leiten die ihm die
richtigen ſchienen An dem trefflichſten Wollen hat es ihm nimmer
gefehlt und wenn auch am letzten Ende nicht die Lyrik von
Schützen und Turnerfeſten ſondern der furchtbare Ernſt großer
weltgeſchichtlicher Dramen erſt dazu dienten die Traumgebilde der
Nation in weſenhafte körperliche Wahrheit umzuſchaffen ſo darf
man in der Geſchichte der nationalen Entwickelung doch ſeines all
zeit anregenden begeiſterten und deshalb begeiſternden Einwirkens
immer vergeſſen Seit der Erfüllung des heißen Begehrenus der
deutſchen Völker hat Herzog Ernſt mit unwandelbarer Treue die
Wacht der errungenen Güter beziehen helfen und bis heute iſt er
ein Muſter der überzengten Hingabe an Kaiſer und Reich geweſen
und geblieben Kaiſer Wilhelm I anerkannte und würdigte die
Dienſte welche Herzog Ernſt der nationalen Sache geleiſtet durch
die denkwürdigen Worte welche er am 18 Jannar 1871 bei der
Kaiſerproklamation in Verſailles an denſelben richtete IJch ver
geſſe nicht daß ich den Erfolg des heutigen Tages Deinen Be
mühungen mit zu danken habe So kann ihm auch an ſeinem
Ehrentage den er in geräuſchloſer Abgeſchiedenheit unter der milden
Sonne ewigen Frühlings Nizza verlebte die ehrliche und ſegen
bare Theilnahme der ganzen Nation nicht fehlen

Herzog Eruſt iſt am 21 Juni 1818 zu Koburg Herzogin
Alexandrine am 6 December 1820 zu Karlsruhe geboren
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Man ſagt
Roman von E v Wald Zedtwitz

11 Fortſetzung Nachdruck verboten
Bertha küßte das Bild Jetzt darf ich s Jetzt thue

ich keine Sünde damit Er iſt heimgegangen der zwiſchen
uns ſtand und Du Du o o warum mußteſt
Du ſo bald den düſteren Weg gehen Frau von Römhild
preßte die gefalteten Hände gegen die klopfende Bruſt und
ſtarrte thränenden Blickes nach oben

Und nun tritt Dein Fleiſch und Blut Dein Ebenbild
in mein freudloſes Leben Schickteſt Du ihn mir damit
ich mich an ſeinem Anblick erfreue damit die geweihten
Stunden i Zuſammenſeins wieder lebhaft vor meine
Seele treten ſollen 7 Gieb mir ein Zeichen Geliebter deute
mir an was ich thun ſoll
Frau von Römhild lauſchte Alles ſtill Sie
ſah ſich ringsum ſie trat an s Fenſter lüftete den ſchweren
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Ammendorf t Nadewell Beeſen Beeſen

Donuerstag den 5 Mai 1892

General
Telephon No 312

Koloniales
Halle 4 Mai

Es kann in keiner Weiſe beſtritten werden daß zwiſchen amt
lichen Erklärungen der britiſchen Regierung und den
Aeußerungen der engliſchen kolonialen Preſſe ſtets ein
eigenthümlicher Unterſchied geherrſcht hat welcher ſchon deshalb
beſondere Beachtung erfordert als in England bzgl den britiſchen

Meinung eine ganz andere Rolle ſpielt als in anderen Ländern
Deutſchland an der Spitze Veranlaſſung dies wieder zu betonen
geben die nachfolgenden Ausführungen des in Sydney erſcheinen
den Morning Herald die wir ſchon um deswillen ihren vollen
Wortlaute nach glauben wiedergeben zu müſſen weil in der
in ihnen zu Tage tretenden Hetze offenbar Shſtem
liegt Das genannte Blatt dem eines der hinlänglich bekannten
Reutertelegramme zugegangen war ſchreibt wie man den B N
unter dem 15 März aus Syduey meldet Folgendes

Die in unſeren Kabeldepeſchen enthaltene Mittheilnng daß
Deutſchland im Begriffe ſteht ſeine Beſitzungen
in Südweſtafrika aufzugeben erſcheint als der Schluß
eines intereſſanten obwohl unglücklichen Kapitels in der Koloni
ſationsgeſchichte Der Verſuch das Gebiet zu verkaufen iſt fehl
geſchlagen aus dem einfachen Grunde weil ſich keine Bieter ge
meldet haben und es ſei denn daß England ſich aus irgend
einem Grunde veranlaßt ſehen follte dem Gebiete ſeinen Schutz
angedeihen zu laſſen ſo wird ſich wohl auch Niemand finden
welcher den Beſitz über den verlaſſenen Clain anzutreten gewillt
iſt Nur wenige Wochen ſind vergangen ſeit wir erfahren haben
daß die Verſuche das ueue h deutſche Territorium
Kaiſer Wilhelms Land auf NeuGuinea zu er
ſchließen ſolch verhängnißvolle disastrous geweſen
ſind daß daſſelbe von demſelben Schickſal bedroht iſt Dieſe
Vorkommnuiſſe würden an und für ſich ſchon bewerkenswerth ſein
ſeltſt wenn ſie nicht die ſchwerwiegende Thatſache illuſtriren
würden daß Koloniſfation durch irgend eine Macht
gußer der britiſchen von vorn herein zu einem
Fiasko verurtheilt erſcheint Algier mag bis zu einem
gewiſſen Grade eine Ausnahme darſtellen aber der Umſtand
daß es in der Nähe des Heimathlandes liegt und dadurch daß es
in der nationalen Legislative als ein integrirender Beſtandtheil
der Nation vertreten iſt daß dies bei anderen franzöſiſchen Kolo
nien z B NenzCaledonien ebenſo der Fall iſt ſcheint dem
Herald unbekannt zu ſein faſt gänzlich als ein Theil von

Frankreich behandelt wird läßt jenen Fall als Ausnahme erſcheinen
Entlegene Beſitzungen können aber augenſcheinlich
weder von Deutſchland noch von Frankreich mit Er
folg anfgeſchloſſen oder beſiedelt werden obwohl beide
Franzoſen wie Deutſche eine ganz beſondere Anſtelligkeit zeigen
unter fremden Flaggen erfolgreiche Koloniſten abzugeben Zweifels
ohne iſt es das Ueberwiegen des militäriſchen Elementes in der
öffentlichen Verwaltung welches ſich kanm aus der Verwaltung
der Kolonie entfernen laſſen kann das jenem nnabhängigen froh
müthigen und ſich ſelbſt regulirenden Geiſte der das Grundweſen
aller Koloniſatoren bildet und den Angelſachſen angeboren erſcheint
wenig günſtig iſt Jedenfalls ſteht ſo viel feſt daß unſere Be

ſitzungen allenthalben mit großen Sprüngen vorgeſchritten ſind

um ſie wieder zu fliehen Erſt als der fahle Morgen
durch die Vorhänge leuchtete ſchlummerte ſie ein

Mehr als einmal lauſchte Marie ihre Jungfer an der
verſchloſſenen Thür ob die gnädige Frau Baronin ſich denn
noch nicht erheben wolle Noch Alles ſtill und doch hatte
die Uhr bereits die zehnte Stunde verkündet Das war
außergewöhnlich Frau Baronin von Römhild richtete für
gewöhnlich ihr Leben nach dem Sprichwort aller Sprich
wörter Morgenſtunde hat Gold im Munde ein

Endlich jetzt gleich gleich Frau Ba
ronin rief Marie als ſie die Handklingel ihrer Herrin
vernahm und eilte in das Schlafzimmer

Dachte ich s doch Frau Baronin haben eine ſchlechte
Nacht gehabt

Du gute Seele Siehſt Du mir das gleich an
Natürlich So lange ſchlafen Gnädigſte ja ſonſt nie

und dann Sie ſehen recht blaß aus
Es wird ſich ſchon beſſern Jch will jetzt aufſtehen

Bertha erhob ſich und ängſtlich Alles vermeidend was
eidenen Vorhang und hielt Umſchau in der winterlichen Land einen tyeatraliſchen Anſtrich hatte verſchmähte ſie es auch
chaft und oben am geſtirnten Himmel ob ſich da nicht eine prunkende ſchleppende Morgengewänder zu tragen ſondern

Kundgebung vollzöge Nichts Außergewöhnliches war zu friſirte ſich am frühen Morgen ſofort und zog ſich voll
ſehen

Die Todten ſind unbarmherzig ſie ſchweigen
ſie rühren ſich nicht uns mit ihrem Rathe zur Seite

zu ſtehen und wenn wir ſie noch ſo ſehr liebten Es iſt
ſo ſchwer für eine verlaſſene einſame Frau immer das
Richtige zu treffen

Niedergeſchlagen trat ſie wieder an den SchreibtiſchLachelſt Du nicht Geliebter lächelſt Du nicht
Nein aber was der Menſch hofft das glaubt er und

was er glaubt geſtaltet ihm ſeine gefällige Phantaſie zu

ine r Teintertha bega zur Ruheſie das Acht an und ſtarrte in s Helle der Schlaf kam nurMehr als einmal zündete zwiſche

ſtändig an
Sie bevorzugte dabei die ſchwarze Farbe und ſo kleidete

ſie ſich auch heute in ein ſchlichtes ſchwarzes Wollkleid deſſen
Se in dem vorzüglichen Stoff und dem vorzüglichen

pe lag
Der Thee iſt bereit ſagte Marie an
Gleich Jch will erſt Bertha ſetzte ſich an

den Schreibtiſch nieder und ließ die Feder ſchuell über das
Papier gleiten

Mein werther Freund Jch habe mir die Sache mitJhrem Schützling überlegt Schiden Sie ihn mir morgen

n zwölf und ein Uhr zu Bertha

Beſitzungen letztere als Vertreterin der herrſchenden öffentlichen

4 Jahrgang
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Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten während die deutſchen Niederlaſſungen ſich langſam
an Entkräftung verzehrt haben Der vom Fürſten Bismarck
inſpirirte Verſuch der deutſchen Regierung den Linien der Erfolge
Großbrittaniens auf kolonialem Gebiet zu folgen war ehrgeizig
und patriotiſch Wenn wir uns der Aufregung und faſt Angſt
erinnern welche dieſe neue Wendung hervorrief können wir nicht
umhin von dem Gegenſatz zwiſchen Verſprechen und Halten be
troffen zu ſein wie er in dieſem anſcheinend vollſtändigen Zuſammen
bruch jener verrückten deutſchen Sucht german eraze
nach Koloniſation zu Tage getreten iſt

Bemerkungen zu vorſtehenden Ausführungen ſo meinen die
B N ſind wohl überflüſſig Dagegen möchten wir uns

eine Frage geſtatten Geſetzt ein größeres deutſches Blatt würde
in einem ähnlichen Tone über England herfallen würde dann
nicht auf der Stelle in der Nordd Allg Ztg oder ſonſtwo eine
Entſchuldigung an den Bundesgenoſſen geſtammelt werden
Wie kommt es alſo daß man ähnliches niemals ans England
hört Kennt man dort überhaupt ſo etwas wie Rückſichtnahme
auf den deutſchen Bundesbruder Belächelt man dort nicht
vielmehr den deutſchen Michel der in ſeiner dummen Treuherzig
keit noch immer an dem Glauben feſthält daß England wirklich
ſeine Freundſchaft wegzugeben hat

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
55 Sitzung

53 Berlin 3 Mai
11 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des

Nachtragsetats betr das Gehalt für den Miniſter
präſidenten

Als Referent der Budgetkommiſſion berichtet Abg Frhr v Hüne
Ctr über die Berathungen derſelben in welcher Einwendungen gegen

die Höhe der Forderung nicht weiter erhoben worden ſind
Einem Antrage die Stelle des Vicepräſidenten des Staats miniſteriums

als ohne Gehalt zu bezeichnen wurde keine Folge gegeben weil man
für den nächſten Etat die Jnitiative der Regierung in dieſer Frage
erwartet

Finanzminiſter Dr Miquel erklärt daß nach Anſicht der Re
gierung die heutige Beſchlußfaſſung des Hauſes einer anderweiten
Regelung im nächſten Etat nicht vorgreifen ſoll

Abg Nickert freiſ iſt von dieſer Erklärung nicht befriedigt und
beantragt die Rückverweiſung der Vorlage an die Kommiſſion Es
muß der Fall erörtert werden daß der gegenwärtige Vicepräſident im
Staaitsminiſterium der als Staatsſekretär im Reichsamt des Jnnern
dort ſein Gehalt erhält ſeine Entlaſſung nimmt Soll dann der
Nachfolger als Vicepräſident ein beſonderes Gehalt beziehen

Abgg Graf Limburg konſ und Dr Bachem CEtr ſind von
der Erklärung des Finanzminiſters befriedigt da dem Hauſe für die
Zukunft volle Freiheit gewahrt bleibe

Abg Rickert freiſ wundert ſich daß die Vorredner ſich mit der
miniſteriellen Erklärung zufrieden zeigten Dadurch ſei doch für die
Zukunft abſolut keine Sicherheit geſchaffen

Finanzminiſter Dr Miquel Meine Erklärung entſpricht genau
den Wünſchen der Budgetkommiſſion Bedenken aufzuwerfen ſteht ja
Jedem frei aber irgendwelche praktiſche Bedeutung haben dieſelben nicht

Abg Francke Tondern natlib meint ebenfalls wie der Abg
Rickert der Vicepräſident ſolle als ſolcher kein beſonderes Gehalt be
ziehen iſt aber durch die Erklärung des Finanzminiſters befriedigt
weil das Haus für die Zukunft freie Hand behalte
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Lientenant Hans Mohrberg betrachtete es als ſeine be
rechtigte Eigenthümlichkeit jedem hübſchen jungen Mädchen
den Hof zu machen ſoweit jedoch ſeine Huldigungen einer
ſchönen Fran darzubringen hatte er s bis jetzt noch nicht
gebracht

Die anſprechende Erſcheinung Frau von Römhild s war
nicht ohne Eindruck auf ihn geblieben dazu umſchwebte ſie
der Nimbus der einſt gefeierten Künſtlerin des Reichthums
der Liebenswürdigkeit des Beſitzes einer ſchönen Tochter
und des Umſtandes daß Seine Durchlaucht ihr Höchſt Sein
Intereſſe zuwandte

Der gute Hofmarſchall ſtolz auf ſeine ſchöne Freundin
ein wenig eitel und unwillkürlich bemüht wenn auch die
Gnadenſonne ſeines durchlauchtigſten Herrn voll auf ihm
ruhte doch noch einige Allerhöchſte Gnadenſonneuſtäubchen
mehr auf ſich zu lenken hatte natürlich dieſe und jene An
deutungen fallen laſſen welche geſchäftig weiter kolportirt
wurden wobei ſie ſich lawinenartig vergrößerten

Frau von Römhild wurde ein Götterbild von Schönheit
gewann den Ruhm als hätte ſich ſeiner Zeit keine andere
lebende Künſtlerin mit ihr meſſen können ſie verfügte über
ungezäolte Millionen und die Reſidenz hatte es überhaupt
nur dem ausdrücklich ausgeſprochenen Wunſche des gnädigen
Landesvaters zu verdanken daß dieſe jetzt ſoviel beſprochene
bewunderte und vielleicht im Stillen auch beneidete Dame
ſich hier niedergelaſſen hatte

Onkel Hofmarſchall ich brenne darauf dieſe Nouveauteé
kennen zu lernen beſtürmte Anna von Ehlarn Herrn von
Mäurer

Wird ſie Beſuche machen Sie wiſſen es noch nicht
genau Nun zu uns kommt ſie doch auf alle Fälle
Papa in ſeiner Stellung geben Sie ihr nur einen Wink
baten die Fräulein Baſekow
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Abg Graf Limburg konſ betont dasſelbe

Abg Dr Meyer freiſ wünſcht feſtgeſtellt zu ſehen daß der
Vicepräſident des Staatsminiſteriums unter keinen Umſtänden ein be
ſonderes Gehalt einpfangen ſoll

Abg Lieber Etr erkennt die Erklärung des Finanzminiſters als
durchaus genügend an

Finanzminiſter Dr Miquel vertheidigt nochmals ſeine Aus
führungen und erläutert dieſelben eingehend

Abg Rickert freiſ iſt nun befriedigt
Die Anträge auf n des Nachtragsetats an die Budget

kommiſſion werden zurückgezogen i Vorlage wird ohne weitere De
batte angenommen

Es folgt die zweite Berathung der Novelle zum Berggeſetz
Die Eingangsbeſtimmungen des Entwurfs werden debattelos ange
nommen 8 80b handelt von den Beſtimmungen welche die Arbeits
ordnung enthalten ſoll Die Nr 2 des S 80b beſagt daß die Be
dingungen der Lohnberechnung in den Arbeitsordnungen enthalten ſein
müſſen Die Kommiſſion hat die Vorſchrift der Regierungs Vorlage
daß die Art der Lohnbemeſſung für den Fall daß eine Vereinbarung
über das Gedinge nicht zu Stande kommt in der Arbeitsordnung ent
halten ſein ſoll geſtrichen Von den Abgg Eberhard und von JItzen
plitz konſ iſt beantragt dieſe Beſtimmung wieder aufzunehmen Nach
längerer Debatte woran ſich die Abgg Schmieding natlib Dr Ritter
freikonſ Meyer Berlin freiſ Hammacher natlib Hitze und Das

bach Ctr betheiligen wird der Antrag Eberhard angenommen Die
Nr 3 des 8 80 b enthält diejenigen Beſtimmungen wonach über die
ſog erechnung in den Arbeitsordnungen Vorſchriften enthalten ſein

Abg Hitze Ctr befürwortet den von ihm geſtellten Antrag
wonach auch die Bedingungen unter welchen Abzüge vom Lohn zuläſſig

ſind z d i eeren r W ſolleng er freikonſ bezeichnet den Antrag Hitze als prakundurchführbar veich s Sitz pro
Abg Dasbach Ctr behauptet das Gegentheil die Bergarbeiterwerden zum Beiſpiel ſchwer geſchädigt durch das ſogenannte Nullen

der Wagen das eine ganz ungerechte Maßregel ſei Man könnte ſehr
wohl die nicht genügende Füllung der Wagen berückſichtigen doch ſei
es ungerechtfertigt für ſolche Wagen gar nichts an Lohn zu vergüten
wie es vorkomme Uebrigens würde dies Verfahren bald ganz aufhören wenn die fiskaliſchen Werke ſich entſchließen könnten dieſe Un

ſitte abzuſchaffen

Abg Dr Hammacher natl hält den Antrag Hitze für undurch
führbar Es ſei gar nicht möglich allgemeine Beſtimmungen wie es
der Vorredner wünſche zu treffen nach welchen die Berechnung des
Gedinges ſtattfinden ſoll Dagegen beantragt Redner einen Zuſatz
wonach die Gründe nach welchen die Verhängung der Strafen erfolgt
in die Arbeitsordnung aufgenommen werden müſſen Das Nullen der

J unentbehrlich ein Verbot unvereinbar mit der Ordnung des
etriebes

Handelsminiſter v Berlepſch hält den Antrag Hammacher für
eine Verbeſſerung des Kommiſſionsbeſchluſſes Das Nullen der Wagen
wäre nicht ganz zu vermeiden doch wird ja an einem anderen Orte
dieſes Geſetzes den Arbeitern die Möglichkeit gegeben ſich einen Kon
trolleur zu beſtellen welcher das Nullen der Wagen überwachen kann

Abg Bockelberg konſ kann ſich den Ausführungen des Abg
Hammacher nicht anſchließen und empfiehlt die Kommiſſionsbeſchlüſſe
zur Annahme

Abg Schmieding natl kann einen großen Unterſchied zwiſchen
der Kommiſſionsvorlage und dem Antrag Hitze nicht finden er wird
zuerſt für die Kommiſſionsbeſchtüſſe ſtimmen ſich aber auch der An
nahme des Antrages nicht widerfetzen

Handelsminiſter v Berlepſch belont daß ſelbſtverſtändlich eine
Aufnahme der Grundſätze nach denen das Nullen der Wagen ſtatt
finden ſoll nur da für die Arbeitsordnung ſich als nothwendig erweiſen
dürfte wo man die Abſicht hat Wagen zu nullen Wo dies Nullen
überhaupt nicht beabſichtigt wird iſt auch eine Beſtimmung in der
Arbeitsordnung entbehrlich

Abg Dr Hammacher führt aus die Kommiſſonsvorlage würde
ohne ſeinen Antrag keine Beruhigung bringen Herr Dasbach würde
den Bergleuten beweiſen daß dieſe Beſtimmungen Ungerechtigkeiten
gegen ſie enthalten

Abg Dasbach Ctr verſpricht eine ſolche Rede nicht zu halten
wenn der Antrag Hitze angenommen wird Heiterkeit

Die Nr 3 des S 80b wird hierauf mit dem Antrage Hammacher
angenommen

Zu S 80e beantragt Abg Hitze Ctr Das feſtgeſetzte Gedinge
muß in ein den betheiligten Arbeitern zur Einſicht offen liegendes Ge
dingbuch eingetragen und abſchriftlich der betheiligten Kameradſchaft
mitgetheilt werden

Der Antrag wird mit 130 gegen 100 Stimmen abgelehnt
8 804 beſtimmt in ſeinem Abſatz 2 daß Strafgelder und Lohn

abzüge der Knappſchaftskaſſe oder einer Arbeiterunterſtützungskaſſe über
wieſen werden ſollen

Abg Hitze Ctr will dieſe Beträge einer Unterſtützungskaſſe über
weiſen die von einem Arbeiter Ausſchuß verwaltet werden muß Falls
dieſer Antrag abgelehnt wird ſoll die Ueberweiſung an die Knapp
ſchaftskaſſe nur mit der Maßgabe zuläſſig ſein daß die Leiſtungen der
Kaſſe entſprechend erhöht oder die Leiſtungen der Mitglieder ent
ſprechend erniedrigt werden

Nach längerer Debatte wird S 80 d unter Ablehnung beider Hitze
ſcher Anträge jedoch mit der Aenderung angenommen daß die Knapp
ſchaftskafſen nicht zu denjenigen Kaſſen gehören ſollen denen Strafgelder
und Lohnabzüge überwieſen werden können Dieſe Aenderung war
vom Abg Dr Hammacher beantragt

Darauf wird die weitere Berathung auf Mittwoch 11 Uhr vertagt

JZJſt denn ein Tanzſalon in der Villa Ja Ach das
iſt herrlich rief Fräulein Olga Trummersdorf und erzählte
ſofort ihren Freundinnen im Kränzchen daß die Baronin
Römhild ſobald ſie nur genügend eingerichtet ſei einige
Bälle geben würde Die Herzen aller jungen Mädchen
flogen ihr natürlich jetzt ſchon zu und die Andeutungen des
Lieutenants Mohrberg der es aus dem Munde des Hof
marſchalls wiſſen wollte daß ſie ſchneidige Sekt und Auſtern
diners geben würde ſicherten ihr die Gunſt der allezeit
dinerluſtigen militäriſchen und civilen Herrenwelt der Landes
hauptſtadt Kurz Frau Baronin von Römhild war in er
freulicher Weiſe das Tagesgeſpräch der kleinen Hofgeſell
geſellſchaft Aber ihr Ruf verbreitete ſich auch weiter
denn Handels und Geſchäftsleute Arbeiter und Handwerker
hofften alle von der reichen freigebigen Dame zu verdienen
und beſtürmten ſie mit ihren Anerbietungen

Jch will ſchon Hahn im Korbe bei ihr werden dachte
Lieutenant Mohrberg Eine Tochter hat der Engel auch
natürlich iſt dieſe ſelbſt ein Engel ja ha ha
ha Der luſtige Hans lachte manchmal aus purem Ueber
muth hell auf um wie viel heller jetzt wo er ſich ſchon
wenn auch nicht als ganzer ſo doch als angehender Schwieger
ſohn der Millionärin träumte

Vorläufig wollte er es mit Fenſterpromenaden verſuchen
Es konnte ja garnicht auffallen wenn er plötzlich Luſt

in ſich verſpürte recht fleißig ſpazieren zu gehen ſelbſtredend
in ſeinem wohlhabenden Pelzmantel in dem er des Ein
druckes ſicher war

Hans Mohrberg machte ſich auf den Weg zum Hauſe
der Frau von Römhild und ſah aus der zu ſeinem
Erſtaunen und Aerger wie ſein Freund Heinz Königshofen
dort auf und ab ging
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
hatte ſich hente in früher Morgenſtunde zur Abhaltung einer
Pürſchjagd nach dem Wildpark begeben nach deren Beendigung
er erſt nach 9 Uhr zum Neuen Palais bei Potsdam znrückkehrte
Dort arbeitete der Mouarch mit dem Chef des Militärkabinets
Mittags hatte der neuernannte Oberpräſident der Provinz Heſſen
Naſſau Excelleuz Magdeburg die Ehre des Empfanges

Das Staatsminiſterium hat ſich in ſeiner hente
abgehaltenen Miniſterialſitzung einſtimmig gegen jedes
Lotterie Projekt zur Umgeſtaltung des Schloßplatzes ans
geſprochen

Die Behauptungen von ſich anbahnenden Ver
änderungeninden Beziehungen Rußlands zu Deutſch
land werden in einem Petersburger Briefe der Pol Korr auf
Grund von Erknndigungen an maßgebender Stelle entſchieden be
ſtritten Ein etwaiger Beſuch des Zaren in Berlin würde
lediglich ein Höflichkeitsakt in Erwiderung des letzten Beſuchs des
deutſchen Kaiſers ſein ganz wie die jüngſten Auszeichnungen
Schuwalows durch den deutſchen Kaiſer Von einem dentſch
ruſſiſchen Handelsvertrag von Unterhandlungen wegen einer
ruſſiſchen Anleihe in Berlin ſei keine Rede Wenn gleichwohl eine
gewiſſe Dentente zu bemerken ſei ſo ſei ſie nicht das Ergebniß
diplomatiſcher Bemühnngen ſondern eine natürliche Folge der
augenblicklichen Lage Der Voſſiſchen Zeitung zufolge gilt in
ruſſiſchen Hofkreiſen als ſicher daß der Beſuch des Zaren in
Berlin noch vor der goldenen Hochzeit des däniſchen
Königspaares ſtattfinden werde

Die Frage uach dem Schluß des Landtages
beſchäftigt begreiflicherweiſe die parlamentariſchen Kreiſe ſehr lebhaft

Alles dürfte in der Hand der Regierung liegen Will ſie wichtige
Vorlagen unerledigt laſſen ſo kann der Schluß der Seſſion ſehr
gut vor Pfingſten erfolgen Soll aber das Berggeſetz das Se
cundär und Tertiär Eiſenbahngeſetz verabſchiedet werden ſo iſt der
e vor Pfingſten auch bei anugeſtrengtem Fleiße nicht zu er

reichen
Als Ergebniß der mehrfachen Verhandlungen

über den Nachtragsetat der nunmehr in zweiter Leſung
unverändert angenommen worden iſt darf man wie die Poſt
ſchreibt konſtatiren daß auf allen Seiten des Hanſes der gute
Wille vorhanden iſt ſich unter einander und mit der Königlichen
Staatsregierung zu vertragen und zu verſtändigen Man fühlt
überall daß Einigkeit im Jnnern noth thut und man iſt nicht
gewillt den durch das Scheitern des Schulgeſetzes hergeſtellten
Frieden frivol zu ſtören Die konfliktbedürftigen Stimmen der
Herren Stöcker und Lieber haben daher auch wenig Widerhall
W ſelhſt bei den eigenen Parteigenoſſen trotz der kollegialen
Bravos

Die konſervative Fraktion berieth geſtern die
Handwerkerfrage demnächſt kommt die Landwirthſchaftsfrage
an die Reihe Für jeden Punkt werden zwei Referenten aufgeſtellt
alsdann gehen die Entwürfe an den Elferausſchuß der Partei der
drei Fraktionsmitglieder zur Weiterberathung ernannt hat

Die freiſinnigen Anträge bezüglich der Schloß
lotterie werden erſt in nächſter Woche zur Plenarberathung
im Abgeordnetenhanſe geſtellt werden Man will anf die zweite
Berathung der Berggeſetz Novelle die dritte Berathung
folgen laſſen ohne andere Berathungsgegenſtände einzufügen
Freilich wird ein anderer Tag als der Mittwoch gewählt werden
müſſen da auf dieſen der Buß oder Bettag fällt

Die Grundzüge für die geplante Kommunal
ſteuerreform werden in Kurzem in ähnlicher Weiſe veröffent
licht werden wie dies im Reichsanzeiger bezüglich der Neuordnung
der Staatsbeſteuerung unlängſt geſchehen iſt

Staats miniſter Delbrück theilte in der geſtrigen
Sitzung des Vereins zur Förderung des Gewerbefleißes über das
Reſultat der Enquete betreffs des Berliner Weltausſtellungs
planes mit daß aus kommerziellen induſtriellen und gewerbe
treibenden Kreiſen Deutſchlands 102 Antworten eingegangen ſeien
84 dafür 18 dagegen Das Reſultat wurde dem Reichskanzler
und Handelsminiſter zugeſtellt

Die ehemaligen Reichsunmittelbaren haben
einen Proteſt an das Abgeordnetenhaus geſandt da ſie
mit der Entſchädigung für Aufhebung ihrer Etnkommen
ſtenerfreiheit nicht zufrieden ſind ſie verlaugen mindeſtens
eine Entſchädigung in Höhe des 29fachen ihrer künftigen
Stener ſie müßten das Vermögen und die Rechte ihrer Häuſer
wahren Von den 13 Reichs unmittelbaren hat ſich nur Fürſt
zu Stolberg Wernigerode von dem Proteſt ausgeſchloſſen Die
12 Fürſten und Grafen welche in Frage kommen ſind auch erb
liche Mitglieder des Herrenhauſes Auf das Herrenhaus ſind die
Eingaben daher wohl vornehmlich berechnet

Auf Veranlaſſung des Kultusminiſteriums
Hans ſchoß das Blut jäh zu Kopfe das wäre noch beſſer

wenn dieſer dieſer ja was war er denn nur
nichts war er ihm ſeine Braut vor der Naſe weg
ſchnappen wollte Hans Mohrberg fühlte ſich in dieſem
Augenblicke von ſeiner Unwiderſtehlichkeit ganz und gar durch
drungen wirklich ſchon als Verlobter von Fräulein von
Römhild die er noch niemals im Leben geſehen hatte

Wüthend ſtürmte er vorwärts da erblickte ihn Heinz
welcher die Steinſtufen des Landhauſes emporeilte

Lieutenant Mohrberg ſtand da wie verſteinert und traute
noch immer ſeinen Augen nicht als Heinz hinter der Haus
thür verſchwunden war

Der Kerl iſt nur hergekommen um mir meine Millio
nen vor der Naſe wegzuſchuappen murmelte Hans zwiſchen
den Zähnen entfernte ſich langſam von dem Trümmerhaufen
ſeines erträumten Glückes um ſich trotz ſeines wohlhabenden
Pelzes doch entſetzlich pauvre vorzukommen und vertiefte
ſich mit Schrecken in den Gedanken daß er gezwungen ſei
heute wieder wie ſchon ſo oft bei der Tiſchkaſſe eine kleine
Anleihe zu machen

Jn den kahlen Aeſten der Bäume des Parkes rauſchte
es geheimnißvoll Hans blieb ſtehen und lauſchte den
melancholiſchen Tönen Glück und Glas wie bald bricht
das tröſten wir uns mit einem Frühſchoppen bei
Freund Schunk

Hans führte ſeinen Vorſatz ſofort aus und wun
derbar glückliches Vorrecht der Jugend mit dem zweiten
Glaſe Aldegunder war ſein Kummer ſchon hinuntergeſpült

eeeeeeerrrrrrrrrrrreeeeeeeeece

eigeütlich es paßt mir gerade heute

nun einmal ſo erregten abgebrochen

müſſen die Direktoren der Berliner höheren Schulen in
dieſen Tagen berichten 1 über die Zahl ihrer jüdiſchen
Schüler und Schülerinnen 2 über die Zahl der am chriſtlichen
Religionsunterricht theilnehmenden jüdiſchen Schüler

Die Militärverwaltung will auf alle Fälle ſich
ſichern gegenüber etwaigen Strikegelüſten der Bergarbeiter
und hat angeordnet daß die Kohleunbeſtände ſämmtlicher Ay
ſtalten der Militärverwaltung in den offenen Städten in erhöhtem
Maßſtabe ergänzt werden Schon im vorigen Jahre fand ein
Erhöhung der Kohlenbeſtände für ſolche Anſtalten in den
Feſtungen bis zu einem dreimonatlichen Bedarf ſtatt

Das deutſche Kolonialblatt enthält Mittheilungen
über Emin Paſcha und Dr Stuhlmann welche beſtätigen
daß Emin die letzten Dienſtſchreiben nicht erhalten hat Es
heißt darin Soweit aus der Dienſt Korreſpondenz hervorgeh
ſcheint Emin Paſcha die ſeit dem 6 December 1890 an ihn e
richteten Dienſtſchreiben nicht erhalten zu haben doch iſt dies nicht

mit Sicherheit feſtzuſtellen da nicht alle an ihn abgeſandten Briefe
re eng ſind vielleicht dürfte der Stationschef Lieutenant

angheld in Bukoba bei ſeiner Rückkehr nach der Küſte hierüber
nähere Anskunft ertheilen können Unter den zurückgekommenen
Briefſchaften befand ſich auch der Seitens des Reichskanzlerz
an Emin Paſcha gerichtete Erlaß vom 17 Februar 1891
in welchem demſelben das Anerbieten einer Weiterverwendung ſeiner
Dienſte für die dentſchen Jntereſſen gemacht wurde

Die Welfen Hannovers haben am Sonnabend den
Geburtstag der ehemaligen Königin Marie gefeiert Dabei
wurde zum erſten Male von dieſer Partei die Anfhebung des
Welfenfonds öffentlich erörtertr Graf Bernſtorff
Wehningen ein Führer der DentſchHannoveraner hielt di
Feſtrede Kammerherr von Münchhauſen Vahlberg gabh
indem er auf den älteſten Sohn des Herzogs von Cumberland
trank der Hoffnung Ausdruck den jungen Prinzen in nicht zu
ferner Zeit auf wohlgenährtem weißen Roſſe den Einzug in
ſeine Hauptſtadt Hannover halten zu ſehen 1 Dieſe
Worte wurden mit ſtürmiſchem Beifall aufge nommen

Ueber den Gebrauch der Schußwaffen durhh
Wachtpoſten hat der bayriſche Kriegsminiſter von Saffer
ling vor einiger Zeit eine neue Jnſtruktion erlaſſen Darnach darf
ein Soldat anf Poſten nur in dem Falle ſchießen wenn ein ge
waltſamer Angriff erfolgt oder Gefahr für ſein Leben in
Frage ſteht in allen anderen Fällen iſt dem Poſten das Schießen
ſtreugſtens unterſagt

Die Auswanderung aus ElſaßLothringen
die ſeit 1870 andauert iſt immer noch nicht zum Stillſtand ge
kommen Jm Gegentheil ſcheint ſie neuerdings wieder zuzunehmen
Das Hanptkontingent an Answanderern liefert Oberelſaß Die
Urſache davon iſt wohl in der derzeitigen wenig günſtigen Lage der
oberelſäſſiſchen Großinduſtrie zu ſuchen Der Hauptſtrom der Ans
wandernng zieht ſich nach Nordamerika

Breslau 3 Mai Auf den Erzgruben der Oberſchle
ſiſchen Eiſeninduſtrie Geſellſchaft Caroyegenſcheidt bei
Tarnowitz und den benachbarten Erzgruben des Grafen Gnido
von Heuckel Donnersmarck hat ein Theil der Arbeiter wegen
Herabſetzung der Löhne die Arbeit eingeſtellt Es iſt
Ausſicht vorhanden daß der Strike bald ſein Ende findet

Danzig 3 Mai Wie die Danz Ztg von gut unterrichteter Se vernimmt ſoll das Konſiſtorium der Provinz
Weſtpreußen beſchloſſen haben auf Grund der bekannten Ver
faſſungsbeſtimmung des Artikels 24 den Anſpruch zu erheben daß
die Leitung des evangeliſchen Religionsunterrichts
in den ſimultanen Volksſchulen der Stadt Danzig
einzelnen Geiſtlichen übertragen werde

Koburg 3 Mai Anläßlich der goldenen Hochzeit des
herzoglichen Paares war heute in beiden Herzogthümern in
Koburg wie in Gotha öffentlicher Feiertag Jn den Schulen
wurden Vormittags Feſtakte in den Kirchen Feſtgottesdienſte ab
gehalten Korporationen und Vereine hatten am Nachmittag und
am Abend feſtliche Zuſammenkünfte Abends war im Hoftheater
zu Koburg Galavorſtellung Der Herzog weilt mit ſeiner Ge
mahlin gegenwärtig in Nizza Vergl den heutigen erſten Leit
artikel RNed

Koblenz 3 Mai Unſere Stadt ernannte den hier ge
boreuen Dr Auguſt Reichensperger der heute ſeine goldene
Hochzeit feiert zum Ehrenbürger Oberbürgermeiſter Schüller
überbringt perſönlich das Diplom Außer Reichensperger iſt nur
uoch Erzbiſchof Crementz Ehrenbürger von Koblenz

OeſterreichUngarn
Wien 3 Mai Die erſte Leſung der Steuerreform

vorlage endete heute mit der Zuweiſung der Vorlage an einen
36 gliedrigen Ausſchuß Wider Erwarten griff Plener in die
heutige Debatte mit der Erklärung ein daß er der polniſchen
Anregung auf Ueberweiſung eines Theiles der Realſteuern an die
Länder und autonomen Verbände zuſtimme Damit erſcheint

Ein Etwas erhob ſich in ihrem Jnnern welches ſie vor
dieſem Zuſammenkommen warnte welches in ihr das dumpfe
Ahnen erweckte als ſei es von einſchneidender Bedeutung
nicht nur für ſeine ſondern auch für ihre Zukunft Un
ſchlüſſig ſah ſie ihre Zofe an Dieſe glaubte die Frau
Baronin hätte ſie nicht verſtanden

Herr Heinz Königshofen wünſcht der gnädigen Frau
ſeine Aufwartung zu machen wiederholte ſie des

Ja ja Jch habe Dich verſtanden ich möchte

Der Herr meinte die Frau Baronin wüßten ſchon
Freilich nun führe ihn in den Salon

Marie verſchwand und ihre Herrin hatte das Gefühl
als wenn ſie dieſelbe wieder zurückrufen müſſe Es war
zu ſpät ſie hörte wie Heinz ſchon in das nebenan gelegene
Zimmer trat Dort in ihrem ausgeſprochenen Empfangs
raum nicht etwa in ihrem traulichen Stübchen mußte ihn
Bertha empfangen ihn einer Prüfung unterziehen und ihr
Urtheil ſprechen War das erfolgt ſo waren damit ihre
Beziehungen zu dem jungen Königshofen deſſen Nähe in der
Erinnerung an ſeinen Vater ihre Nerven und ihr Gemüth

Allen Freundſchafts
beweiſen des Hofmarſchalls gegenüber konnte ſie ja ſeinen
Schützling garnicht abweiſen Mit dieſen Vorſätzen wahr
haft geſtählt öffnete ſie feſter Hand die Thür und trat
Heinz Königshofen gegenüber

Einen Augenblick blieb Frau von Römhild auf der
Schwelle ſtehen und betrachtete die ſchlanke elegante Geſtalt
des jungen Mannes deſſen Geſicht ein bleicher Schatten

Herr Heinz Königshofen meldete Marie ihrer Herrin überflog und der ſich tief vor ihr verbeugte Die Aehn
Trotzdem Frau von Römhild wußte wann Heinz ſich lichkeit mit ſeinem Vater im Aeußeren ſowohl als in ſeinem

einſtellen würde obgleich ſie ihn ſchon längſt am Gartenzaun Weſen war eine geradezu
auf und ab gehen ſah trotzdem ſie ſeine Schritte vernahm

merkwürdige
Jch freue mich Sie zu ſehen Herr Königshofen be

Donner und Doria Sollte der dieſelben Abſichten als er in den Hausflur trat zuckte ſie doch bei Nennung grüßte ihn Bertha möglichſt kühl bitte nehmen Sie Platz
Fortſetzung folgthaben ſeines Namens zuſammen
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5 Mai Seite 3eine weitere wirthſchaftliche Annäherung zwiſchen der deutſchen
Linken und dem Polenelnb angebahnt was nicht blos für die
Ausgeſtaltung der Steuerreform ſondern für die weitere Entwicklung
der politiſchen Parteiverhältniſſe in Oeſterreich ſymptomatiſch iſt

Bndapeſt 3 Mai Hier geht das Gerücht Kultus
miniſter Graf Cſakhy ſchickte ſich an dem Parlament einen aus
zwei kurzen Paragraphen beſtehenden Geſetzentwurf über die Re
ception der jüdiſchen Religion zu nnterbreiten Die beiden

Paragraphen lauten angeblich wie folgt I Die jüdiſche Religion
wird in die Reihe der recipirten Religionen aufgenommen 2 Das
Verhältniß der jüdiſchen Religion zu den übrigen recipirten Kon
feſſionen wird ſpäter im Wege legislatoriſcher Verfügungen ge
regelt werden

Jtalien
Rom 3 Mai Der klerikale Monitenr de Nome will

wiſſen daß König Humbert geſtern zweihundert Droh
briefe erhalten habe

Jn Parlamentskreiſen iſt man überzengt daß die Regierung
in der morgen beginnenden Debatte über ihre Haltung während
der Kriſis ein Vertrauensvotum erhalten wird Die Einen
wollen damit dem Wiedererſcheinen Crispis vorbeugen Andere
fürchten ein überwiegend piemonteſiſches Miniſterinm wieder Andere
hoffen es werde Rudini gelingen ſein Kabinet in erforderlicher
Weiſe zu ergänzen Die Freunde Rudini s wünſchen daß er jetzt
Gelegenheit finde geſchickt zu fallen weil in dieſem Falle ſeine
Rückkehr an die Regierung ſicher wäre während ein volles Miß
trauensvotum ihn leicht für lange Zeit von der Bildfläche ver
ſchwinden ließe

Frankreich
Paris 3 Mai Nach dem amtlichen Ergebniß der Ge

meindewahlen beſitzen fortan die Republikaner die Mehr
heit in 386 größeren Gemeinden die Klerikalen blos in 14 Ge
meinden

Der Juſtizminiſter fordert in einem Rundſchreiben die
Generalſtaatsanwälte auf die genaue Ausführung des Ge
ſetzes über Fabrikation Verkauf und Anfbewahrung von Spreng
ſtoffen insbeſondere Dynamit zu überwachen Die Maß
nahmen gegen die Anarchiſten werden unnnterbrochen fortgeſetzt
und nene Nachforſchungen angeſtellt Heute wurden die Geheim
poliziſten um eine größere Anzahl vermehrt

Der Ganlois meldet die Anarchiſten traten geſtern
in einem Kellergewölbe in Fanbonrg Montmartre zuſammen und
beſchloſſen bis zum Erſcheinen Ravachol s vor den Geſchworenen
in Montbriſon Ruhe zu halten kurz vorher aber die Geſchworenen
durch einen Akt der Propaganda der That zur Milde zu
ermahnen

Dem verwundeten Gaſtwirth Very wurde heute Nachmittag
durch Doctor Pean das linke Auge heransgenommen Very
ſowie der Arbeiter Hamond der auch anläßlich des Anſchlags im
Reſtaurant Very gefährlich verwundet wurde dürften die Nacht
nicht überleben

Belgien
Brüſſel 3 Mai Unter dem Vorſitze des Königs fand

heute ein Miniſterrath ſtatt der ſich mit den Lütticher
Vorgängen beſchäftigte Der Miniſterrath beſchloß die Maſſen
ausweiſung aller im Lütticher Bezirke anſäſſigen fremden
Anarchiſten Gleichzeitig ſoll den Kammern eine Vorlage be
treffend die Einführung des Ausnahmezuſtandes in Lüttich
und Umgebung zugehen Der hier verhaftete Deutſche
Georg Peth wurde nach längerem Verhör als unſchuldig be
funden und aus der Haft entlaſſen Vier andere Perſonen
wurden als Urheber des geſtrigen Auſchlages verhaftet Jn
Gent endeckte die Polizei einen anarchiſtiſchen Geheim
bund und verhaftete 9 Perſonen

Groſzbritannien
London 3 Mai Der deutſche Kaiſer wird an Bord

der Hohenzollern am 1 Auguſt in Cowes eintreffen eine
Woche lang in den engliſchen Gewäſſern verweilen London jedoch
nicht beſuchen

Dem Standard ſind über Zanzib ar Briefe des Kapitäns
Lugard vom 7 März zugegangen welche vom Spekegolf des
Viktoria Nyanza aus geſchrieben ſind und die Lage in Uganda
als änßerſt ſchwierig und gefährlich ſchildern

Eine Abordnung von etwa 15 Arbeitergenoſſenſchaften er
ſchien heute Nachmittag im Unterhauſe um die Londoner Abgeord
neten zu einer Beſprechung über den Achtſtundentag einzuladen
Nach längerer Unterredung wurde beſchloſſen demnächſt eine
Konferenz der Gladſtoneaniſchen und konſervativen Vertreter Londons
zu einer Erörterung der Frage zu veranſtalten

Nußlanud

Petersburg 3 Mai Die Kaiſerin die GroßfürſtinXenia ſowie der Großfürſt Michael Alexandrowitſch werden

zwiſchen dem 13 und 15 Mai von ihrer Reiſe nach dem Kaukaſus
hier zurückerwartet

Entgegen der Börſenzeitung verlautet von apderer Seite
die Berathung der Aufhebung des Haferausfuhrverbots er
folge erſt morgen gleichzeitig wird auch die Frage der Mais
ausfuhr verhandelt werden

Wie der Graſhdanin meldet wird heute die Vorlage be
treffend die Auswanderung ruſſiſcher Jnden auf Grund
der Vorſchläge des Barons v Hirſch im Miniſterkomitee verleſen

Orient
Sofia 3 Mai Zahlreiche Verhaftungen finden fort

geſetzt in Ruſtſchuk und Siliſtria ſtatt Die im Zuſammen
hange mit der Entdeckung der Bomben in Ruſtſchuk beſchlag
nahmte Correſpondenz iſt gänzlich armeniſch ſie dürfte einiges
Licht auf die Zwecke der Verſchwörer werfen Nach Ausſagen der
Verhafteten wurden 50 Bomben in Ruſtſchnk 36 in Galatz
fabricirt

Amerika
Newyork 3 Mai Jn den hieſigen Arbeiterkreiſen wurde

die Maifeier geſtern Abend durch eine Verſammlung begangen
welcher etwa tauſend Perſonen beiwohnten Es wurden Beſchlüſſe
zu Gunſten einer Vermindernng der Arbeitsſtunden gefaßt Jn

Chicago begab ſich eine Deputation unter Führung eines
Mitgliedes der Arbeiterzeitung zu dem Polizeichef und verlangte
von ihm die Zurückgabe der am Sonntag konfiszirten rothen
Fahne Der Polizeichef antwortete die Behörden könnten weder
das Umhertragen rother Fahnen noch die Anwendung von Gewalt

dulden Die Deputation drohte beim Abgange gegen die Be
hörden wegen ungeſetzlicher Beſchlagnahme von Fahnen gerichtlich
vorzugehen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokol Berichte iſt unr mit Quellenaugabe geſtattet

Halle 4 Mai
Städtiſche Kommiſſionen 5Finanzkommiſſion

e am Donnerstag den 5 Mai er Nachm 5 Uhr im Ma
giſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Feſtſetzung einer Unterſtützung für einen Polizeiſergeanten
h e wittigims zu maſchinellen Einrichtungen für das Schlacht

aus

Kaſenbewilligung für Wirthſchaftsgegenſtände für das Schlacht
aus

Ausbietung des Reſtgrundſtücks Leipzigerſtraße 35
Genehmigung des Statuts für die AmalienStiftung
Antrag des Magiſtrats wegen der Kunſtgewerbe Ausſtellung
Sonſtige Eingänge

n

Herr Profeſſor Bramann bezieht am 1 Oktober die erſte
Etage des Kommerzienrath Lehmann ſchen Hauſes in der gr Stein
ſtraße während Letzterer von da ab dauernd ſeinen Wohnſitz nach
Giebichenſtein verlegt

Grundſtücks Verſteigerung Das Hotel Deutſcher Hof
Franckeſtraße Nr 8 belegen gelangte geſtern an hieſiger Gerichtsſtelle
zwangsweiſe zum Verkauf Beſtbietender blieb Herr Rentier Dannen
berg hier mit 120000 Mk

Bei der Gemeinde Verwaltung zu Giebichenſtein ſind
bis einſchließlich 7 April 1892 1245 Quittungskarten abgegeben
worden Jn dieſe waren in Summa 66,446 Marken eingeklebt
Dieſelben weiſen einen Geldbetrag von zuſammen 14,054 Mk 74 Pfg auf

Der Roman einer Opernſängerin klang kürzlich in einer
Anklage wegen fahrläſſiger Tödtung in 2 Fällen aus welche
vor der erſten Strafkammer am Berliner Landgericht II erledigt wurde
Als überaus geſchickte Engelmacherin präfentirte ſich die verehelichte
Arbeiterin Karoline Peigan in Rummelsburg dem Gerichtshofe Die
Vorunterſuchung und die Beweisaufnahme in der Hauptverhandlung
ergaben ein recht intereſſantes Reſnltat Die Opernſängerin L
hatte während einer Saiſon am Stadttheater in Halle a S
geſungen und während dieſer Zeit die intime Bekanntſchaft eines
Kaufmanns gemacht Das Ende von dem bekannten Liede war
ein friſches kräftiges Zwillings Knabenpaar welches in der
letzten Hälfte des Auguſt v J in dem ſtillen Heim der Hebamme M
in Berlin das Licht der Welt erblickte Friſch und roſig wie zwei
friſch vom Baume gefallene Borsdorfer Aepfel wurden die Zwillin e
zu der Ferne in Pflege gegeben um das Pflegegeld wurde nicht
gefeilſcht denn der reiche Papa zahlte was verlangt wurde Zwölf
Tage ſpäter waren die Kinder todt verhungert die der

Pflegerin in ſtrotzender Geſundheit übergeben worden waren Jn der
Nähe der Wohnung der Pflegerin verbreitete ſich ſehr bald das Ge
rücht daß die Kinder vergiftet worden ſeien Die Staatsanwaltſchaft
erhielt Kenntniß von der Sache die Kinder wurden obducirt eine
fahrläſſige Tödtung erſchien den Sachverſtändigen zweifellos und nicht
allein die Pflegerin Frau Peigan ſondern auch die Mutter und die
Hebamme wurden wegen Anſtiftung und Beihilfe in Unterſuchungshaft
genommen Die Mutter hat 11 Wochen die Hebamme 8 Wochen
notoriſch unſchuldig in Unterſuchungshaft geſeſſen Letztere beiden
wurden in dieſer Hauptverſammlung als Zengen vernommen Die
Beweisaufnahme ließ an Beiden keinen Schatten haften Die An
geklagte behauptete ſie habe die Kinder mit dem viel empfohlenen

Mondamin gut genährt Die Kreisphyſici Dr Philipp und Garnier
begutachteten jedoch daß die Kinder verhungert ſeien Mondamin ſei
in den erſten Lebenstagen ſo gut wie keine Nahrung es ſei für den
Magen des neugeborenen Kindes unverdaulich lediglich Milch ſei ein
angemeſſenes Nahrungsmittel für Säuglinge in den erſten TagenWas bei dem einen Kinde noch Aweifelheſt ſein konnte wurde bei dem

zweiten zur Gewißheit nämlich das Verhungern Der Staatsanwalt
beantragte fünf Jahre Gefängniß der Gerichtshof nahm aber an daß
die Angeklagte geglaubt haben könne daß Mondamin für die Er
nährung kleiner Kinder ausreiche Deshalb wurde nur auf 1 Jahr
Gefängniß erkannt

Bauernregeln für Monat Mai Kühler Mai bringt Allerlei
Auf naſſen Mai kommt ein trockner Juni herbei Will der Mai ein
Gärtner ſein trägt er nichts in die Scheunen ein Ein Bienenſchwarm
im Mai iſt werth ein Fuder Heu aber ein Schwarm im Juni der
lohnt kaum die Müh Abendthau und kühl im Mai bringet Wein und
vieles Heu Schöne Eichelblüth im Mai führt ein gutes Jahr herbei
Viel Gewitter im Mai ſingt der Bauer Juchhei Grünt Eiche vor
der Eſche dann hält der Sommer Wäſche doch Eſche vor der Eiche
ſo hält der Sommer Bleiche Setzen Servaz Pankraz und Bonifaz

12 13 14 Mai Eispatronen an ſollten ſie nicht im Kalender
ſtahn Der Maikäferplage folgen fruchtbare Tage Beſcheint die Sonne
Menilius 29 Mai ſo lohnt ex s ihr mit Regenguß Sankt
Wigardus hinterdrein geht gern mit Petronellen 30 31 Mai
im Sonnenſchein

Aus dem Vereinsleben
Jm Thüringiſch ſächſiſchen Geſchichts und Alterthums

Verein wies geſtern Herr Prof Dr Opel auf die Forſchungen des
Prof Witte in Merſeburg über die Geſchichte des dortigen Dom
gymnaſiums hin die von dem Genannten verfaßten Schriften über
dieſen Gegenſtand ſind als Beilagen zu dem Programm der Schule
ſeit dem Jahre 1875 wo dieſelbe ihr 300 jähriges Gründungs Jubiläum
feierte bis zum vorigen Jahre erſchienen und liefern auf Grund des
reichen Materials welches dem Verfaſſer zu Gebote ſtand einen erheb
lichen Beitrag zur Schul und Gelehrten Geſchichte daneben auch
manchen anziehenden Rückblick in die allgemeine und Kultur Geſchichte
der vergangenen Jahrhunderte Die Arbeiten Witte s dehnen ſich über
die Geſchichte des Domgymnaſiums von der Reformationszeit bis zum
Jahre 1815 aus

Photographiſche Geſellſchaft Jn der geſtrigen ſiebenten
Sitzung welche ſich wiederum eines außerordentlich zahlreichen Zu
ſpruchs erfreute hielt zunächſt Herr Dr Wohltmann einen inter
eſſanten Vortrag über Reiſebilder aus Weſtafrika Herr K Knapp
ſprach hierauf über ſeine unter Beihilfe des Herrn Ludwig Plettner
gemachten Verſuche mit dem Valenta ſchen Entwickelungsverfahren für
Celloidin und Ariſtopapier Herr Dr Braunſchweig machte
einige wichtige Mittheilungen über ſtereoſkopiſche Photographie

Die Plattdütſche Vereenigung beſchloß in ihrer geſtrigen
Verſammlung am nächſten Sonntag für ihre Mitglieder einen Aus
flug nach Ammendorf Ganudich s Reſtaurant zu veranſtalten

Theagtraliſcher Verein Nanon Wie bereits berichtet
findet am wmorgigen Donnerstag im Neuen Theater eine Wohlthätigkeits Aufführung des theatraliſchen Vereins Nanon
ſtatt Der Reinertrag iſt für die beſtimmt Schon des
Phaſe eſes wegen wäre dem Verein ein befriedigender Erfolg zu
wünſchen

Aus der näheren Amgebung
Eisleben 3 Mai Durch unzeitige Exploſion eines

Sprengſchuſſes kam heute Vormittag im Schafbreiter Revier
bei Wimmelburg ein beklagenswerthes Unglück vor Der Bergmann
Fiſcher von hier hatte ſich über ein altes Bohrloch gebeugt um den
darin ſteckenden nicht losgegangenen Schuß zu entfernen als der letztere

ſich dabei plötzlich entlud Durch umherfliegende Sprengſtücke ſchwer
verletzt würde der Mann aufgefunden und nach dem ſtädtiſchen
Krankenhanſe hierſelbſt transportirt von wo er bald danach der königl
Augenklinik zu Halle zugeführt werden mußte Ein Auge namentlich
iſt ſo erheblich beſchädigt daß es jedenfalls abgetragen werden muß

wvveovvvoovoovvveoogorsTelegramme und letzte Hachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Wien 4 Mai 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Lant Meldung aus Lemberg
ſollen in Najorow infolge des Gerüchts Jnden hätten den
katholiſchen Pfarrer mißhandelt 3000 Baueru die jüdiſchen
Verkaufsläden geſtürmt und geplündert haben die
Gendarmerie ſtellte die Ordnung wieder her

P London 4 Mai 9 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Königin Viktoria iſt
vom Feſtlande in Windſor eingetroffen

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B London 4 Mai 9 Uhr 20 Min Vorm Eine
Verſammlung von Einſpänner Fiakern beſchloß falls bis
zum 5 Mai Mittags die in einem Memorandum an die Regiernug
aufgeſtellten Beſchwerdepunkte nicht erledigt ſeien vom 5 d Mts

Mitternachts ab allgemein zu ſtriken
Depeſcheu Burean Herold

D B H Kopenhagen 4 Mai 10 Uhr 10 Min Vorm
Die Beendigung des Ausſtandes von 10000 Fuhrlenten
Grundgräbern und verwandten Banuarbeitern ſcheint unmittel
bar bevorzuſtehen

Leipzig 3 Mai Jm noch nicht vollendeten 70 Lebens
jahre ſtarb geſtern Abend in Folge Herzſchlags der in der Muſik
welt beſtens bekannte Cantor an der hieſigen Thomasſchnle Pro
feſſor Dr Wilhelm Ruſt

Berlin 3 Mai Der oſtafrikaniſche Spezialberichterſtatter
des B Engen Wolf hat dieſem Blatte folgende Nachricht
zugehen laſſen Emtn Paſcha hatte als die letzten Nachrichten
von ihm abgeſandt wurden die Pocken Der Geſundheitszu
ſtand der in Bukoba eingetroffenen Lente Dr Stuhlmanns
war im Allgemeinen ſehr mangelhaft die meiſten litten an
Malaria Auch Dr Peters Geſundheit läßt Vieles zu
wünſchen übrig Der Zahlmeiſter der Schutztrnppe Seydlitz iſt
ſchwer verwundet Herr Walter v S Paul Jllaire welcher
erkrankt war iſt in der Beſſerung Die deutſch oſtafrikauiſche Ge
ſellſchaft errichtet Line Station am Kilimandjaro Auf der
Banmwollenplantage der deutſch oſtafrikauiſchen Geſellſchaft Ki
kokwe ſteht alles vorzüglich auf Lewa der Plantage der deutſch
oſtafrikaniſchen Plantagen Geſellſchaft ſieht es dagegen ſchlecht
aus Herr von Soden weilt zur Zeit am 2 Mai in Tanga
Die deutſchen Kriegsſchiffe Leipzig und Alexandrine dampfen
ſoeben unter dem Kommando des Kontre Admirals von Pawelsz
nach den Seyſchellen von wo ſie nach China weiter gehen
Die Kriegsſchiffe Sophie und Schwalbe gehen mit Herrn
von Soden nach Daresſalagam

Köln 3 Mai Wie die K aus Siegen berichtet
ereignete ſich in der Siegener Dynamit Fabrik heute Vor
mittag kurz nachdem Regierungsrath Oſthues zur Reviſion der
Fabrik eingetroffen war eine Exploſion durch welche zwei
Arbeiter getödtet wurden Als wahrſcheinliche Urſache wird
angenommen daß die Arbeiter ein mit Nitroglycerin gefülltes Ge
fäß haben fallen laſſen

Bern 3 Mai Von ſchweizeriſcher Seite befürchtet man
bei Ausbruch eines künftigen dentſch franzöſiſchen Krieges würden
die italieniſchen Streitkräfte durch ſchweizeriſches Gebiet
vordringen behufs ihrer Vereinigung mit dem linken Flügel des
deutſchen Heeres Auf dem ſchweizeriſchen Militärdepartement wird
deshalb die Befeſtigung des oberen Rhonethals bei St
Manrice und Martigny lebhaft ſtudirt Der Bundesrath Frey
hat letzthin die Frage an Ort und Stelle ſtudirt Die ſchweizeriſche

Militärzeitung zieht die Befeſtigung von St Maurice derjenigen
von Martigny vor

Paris 3 Mai Aus Monaco wird gemeldet daß mitten
im Spielſaale eine Dynamitbombe platzte Unter den
Auweſenden entſtand ein arger Schrecken Alles eilte den Anus
gängen zu die größte Verwirrung herrſchte Der Schaden traf
nur Material

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 5 Mai

Bei Weſt und Oſtwind theils heiter theils wolkig etwas
twwärmer Niederſchläge noch nicht ausgeſchloſſen

G e
Spitzen Dmhänge

Sommer Unterröcke

Battist Satin und
Lawop tennis Blousen

Damen Plaids

Ledergürtel und Plaidriemen

Sehr billige aber feste Preise

A Hut Go
r Steinstrasse 70 71

o JMehrere 100 Slüß Steppdecken
von der einfachſten Cattundeche bis zur feinſten Seidendeche darnnter ca 100 Stok

mit ganz kleinen Fehlern empfehlen als
S Gelegenheitskauf ausserordentlich billig
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Wir theilen hiermit unserer geehrten Kundschaft sowie dem verehrlichen Publikum von Halle und Umgegend ergebenst mit S

a v wanner n 6Chüäftsbetrieb im vollsten Umfange wieder auf
8 GnOm men un alle Artikel welche durch den Brand verloren gegangen oder beschädigt durch 8

tägliciie 6ingänge von Neufieiten ersetet ſiben
Die noch vorhandenen Waaren deren Aufmachung nur gelitten verkaufen wir zu sehr niedrigen

Preisen oder gewähren einen Extra Rahbatt

Die Renovirung unseres Geschäftslokals ist erst nach Pfingsten möglich und werden wir deshalb um uns unsere Kundschaft zu er
halten sämmtliche neu eingegangenen Waaren zu wiürlclicelh vwülligen Preise verkaufen 8
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52 7 4 a 48 Putz Weisswaaren Gardinen Seiclenbancd Corsets Blousen Tricottaillen Sehürzen Herren Artikel S

De e e e e eZahnärztliche Privatklim G S h 7 W l Gegen Mottenäglieh 11 1 Uhr Behandl I See W merte ben 2 9 er snstliche Zähne ete gegen Erstattung J 2 Jetzt On 1 tHalle aS Goßler 20 Etage links Märkerſtraße 27 M a r k 8 r ſt r a ß e 27 Manerkraße en
e e Meine ſeit 12 Jahren beſtehende 27 ßerannt billigſte und beſte Bezugs e ne

r 2 a quelle für MottenpuiverGoeubte Schneider in Möbel Spiegel und Polsterwaaren Iusektenpulver
empfiehlt sich zur Anfertigung von befindet ſich jetzt nur v rDamen u Kindergarderobe ich mehr Märkerstrasse 27 aiot mehr E Walther s Nacht

1 Ziegner Gr Ulrichstr 21 I W direkt neben dem neuen Rathskellerbau Nr 5 Moritzthor 1 Steinweg 29Preßkohlenſteine beſte Oualität

wieder vorräthig auf der von Mndnai ſchen Grube Zſcherben Be
ſtellungen erbitte auf der Grube ſelbſt od Karlſtraße 31 III ſowie in
der Papierhandlung von Herrn C Puppendtek Ranniſcheſtraße 10

W hSargmagazin von Ed Menzel
Alte Promenade 20 und Brunnenplatz

Gegründet 1866
Größtes Lager fertiger Holz und Metallſärge

bei vorkommenden Trauerfällen zu ſoliden Preiſen
Uebernahme ganzer Begräbniſſe ſowie Ueberführung Verſtorbener nach außerhalb

Pr B Ver
C Wendenburg Steinmetzmeister
Comptoir Jägerplaß 1 Halle a S Fernſprecher 506

empfiehlt

Grabdenkmäaä ler
von Granit Syenit Marmor Serpentin und Sandſtein

Lager von Grabdenkmälern
befinden ſich am Nordfriedhof Deſſauerſtraße 2 im Grundſtück der Aktien
brauerei und am Portal des Südfriedhofes gegenüber

090 000000000000000000000
Staats Pràmien Lioose

werden jetzt sehr viel gekauft da dieselben well sie kelne Nieten auf
zuwelsen haben allen anderen Lotterieloosen vorzuziehen sind Speciell
ein sehr beliebtes und billiges Loos ist nun das in Deutsehland gesetzlich
zu spielen gestattete

Ottomanische 400 f Loos
mit Treffer von tfr 600,000 400,000 300,000 200,000 60,000 30,000 25,000
20,000 10,000 u s w Kleinster Treffer 185 Mk welcher im ungünstigsten
Falle gewonnen werden muss

Sämmtliche Gewinne werden baar ausbezanhlt
E Aührlieh 6 Ziehungen nächste am I Juni 1892

Die Monats Binlage beträgt bei sofortigem Gewinn Anrecht auf
ein ganzes Original Loos fünf Mark

Listen nach jeder Ziehung Prospekte gratis Aufträge erbitte baldigst
G Westeroth Bank Agentur in Düsseldorf a Rhein

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
Ueber die P Kneifel ſche

Haar Timlgtuy
Herrn P Kneifel in Dresden Mit wahrer Freude ſpreche ich Jhnen

hiermit meinen Dank aus für die vorzügliche Wirkung Jhrer Haartinktur Nachdem
ich mein Haar faſt gänzlich verloren und meine Hoffnung nur noch auf Jhre Tinktur
ſetzte bin ich jetzt wieder wie hier Jedermann ſieht im Vollbeſitz meines Haares
Jhnen nochm beſt dankend Hochacht Name im Depot zu erfahren Domäne
Eggerſen Kreis Hameln d 5 Jan 92

Dieſes vorzügliche Kosmetic amtlich geprüft iſt in Halle nur echt bei
A Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgote Gr Ulrichſtr 29 und
F A Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mark

Wegen Umzugs nach meinem Nenban Leipzigerſtraffe 12/13
vis vis der Ulrichskirche will ich mein

Haus mit ſchönem Laden Leipzigerſtr 108
nahe am Markt per 1 Juli er verkaufen oder vermiethen Geehrte Reflektanten
bitte ſich direkt an mich zu wenden

Tuchhandlung und Anfertigung feiner Herren Garderobe nachM P Goetze Maaß Letpa e 108 II

L

mann nS ſapeten
FUeneſte Muſter Größte Auswahl

Hilligſte Preiſe

Ilermann Bischoſff

4 Gr Klausstr 4
früher Gr Ulrichſtraße 45

PastorenrTabak
allſeitig als vorzüglich anerkannt
ſowohl im Geſchmack als Aeroma

Pfd Packung à Pfd 80 Pfg Bei
größeren Poſten noch kleiner Rabatt

Beſte Bezugsquelle
Franz Strempel

beim Stadttheater vis vis der
Univerſität

Spargelverkan

täglich friſch
Kaiver Wilhelmshalle

Gute Regenſchirme
garant dauerh eig Fabri
kat Reparatur jed Art
a Ueberzieh c ergeb em
pfohl Frätz Behrens

Schirmfabrik
69 Gr Steinſtr 69

Ecke Neunhäuſer

2 29 ters e

un
52 a
M Frize

lä

Otto Thieme
Buchhandlung und Buchbinderei

Teutschenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in nur
ſelbſtangefertigten Geſangbüchern

Adam Strnuenſee von 3 Mark an
Provinz Geſaugbuch v 75 Mk an

A Burgharecdlt Grfurt
JoſcWeingroßhandlung

Gr Steinſtraße 26 Eingang Zinksgartenſtraße
empfiehlt

Maibowle
von täglich friſchen Kräutern

Hochachtungsvoll

II Fehn
Reelle Haushaltungs Toiletten und

Medieiniſche Seifen JCarchari Linc e w5 Alter Markt 10
iedere a wollth en gros und en detail billigſt

en

an n

Stearin
Tafel Kronen Klavier

u Wagenlichte Wachsaltarkerzen

die neueſten Muſter in großer Aus
wahl zu ſoliden Preiſen ſowie einenapeten großen Poſten vorjähriger Waare

9 zu Fabrikpreiſen
Frauenckdorf Schulgaſſe 2a u b

Geſehäfts Ersffnung
Am heutigen Tage eröffne Schloſſerſtraße 14 eine

S Brod Weiß und Knuchenbäckerei
Indem ich um geneigten Zuſpruch bitte verſichere ich zugleich nur gute und

ſchmackhafte Waare zu liefern Hochachtungsvoll
Max Georgi

Ordentliche Generalverſammlung
des Kllgemeinen Conſum Vereins zu Dölau b Halle a

E G mit beſchr Haftpfſicht
Sonntag den 15 Mai 1892 Nachmittags S Uhr

im Saale des Herrn Welse
1 Vierteljahrsbericht 2 Bahnterantekung 3 Geſchäftt

Vierteljahrsbericht 2 Statutenänderung 3 Ge ichesDölau den 3 Mai 1892 Haſtig
Der Aufſichtsratdes Allgemeinen Conſum Vereins zu Dölau bei Halle a

E G mit beſchr Haftpflicht
A Rost Vorſitzender

Carl Kreller fabri eowet Spgeigtäten Nürnberg
Mailänder Haarbalsam populärstes s 50 Jahren erprobtes u bewährtes
Haar Wuchs u Conservirungsmittel Aecht Eau de Quinine u Tonie ch
Schuppenwasser zur Stärkung u Belebung von Kopfbaut u Haardrüsen
zur Beseitigung der dem Haarverlust vorangehenden Sehbuppenbildung m lästig
Jucken Spalten des Haares ete Eispomade macht strähnig ranhes Haarweich n glänzend u bei läng Anwendung kraus u lockig Mit Vebraneheann
Empfehlg wissenschaftlicher Autoritäten und Attesten aus den Kundenkr bHeimbold a Co Haiie a S onkreisen bei
Schulze Petermann aus Greiz i

Halle a Oleariusſiraße 1 I Etage Eckhaus an der Markttreppe
empfehlen

rein wollene engl Chevyiots Grenadines
bedrnckte Mousselines Confectionsstoffe ete

We zu bekannt billigen Preiſen

Rester zu ganzen Kleidern reichend
Schwarze Schürzenrester
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